
18 sticht!

Faire Teilhabechancen
für alle jungen Menschen

BVkE-Fachtagung,
29. November 2018, Berlin

IHRE KONTAKTDATEN

BVKE-MITGLIED

TEILNEHMER AM BVKE-PROJEKT
„CARE LEAVER“ 

Titel		             Herr/Frau

Die Anmeldung senden Sie bitte per Fax an (0761) 200-766. Bei Anmeldung 
erhalten Sie per E-Mail eine Bestätigung. Die Rechnung erhalten Sie vor Ver-
anstaltungsbeginn. Bei Rücktritt von der Veranstaltung bis zum 15.10.2018 
fällt keine Stornogebühr an. Bei Rücktritt ab dem 16.10.2018 erheben wir 
eine Stornogebühr in Höhe von 100 % des Teilnehmerbeitrags. Die Absage 
muss schriftlich (Datum Posteingang) an die BVkE-Geschäftsstelle erfolgen.

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Fachtagung „18 sticht!“  
am 29.11.2018 in Berlin an. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die 
Teilnahmebedingungen an.

	� Tagungsort
	� Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Berlin, Ziegelstraße 30, 10117 Berlin,  

Tel: 030-28467-0, E-Mail: info@hotel-dietrich-bonhoeffer.de,  
www.hotel-dietrich-bonhoeffer.de 

	� Anmeldung
	�� Anmeldeschluss ist der 15.10.2018, danach auf Anfrage. 
	� Einen elektronischen Flyer inkl. Anmeldeseite finden Sie auf  

unserer Website www.bvke.de >> Projekte >> Care Leaver

	 Rechnungsstellung und Storno
	� Bei Anmeldung erhalten Sie per E-Mail eine Bestätigung. Die Rechnung 

erhalten Sie vor Veranstaltungsbeginn. Bei Rücktritt von der Veranstal-
tung bis zum 15.10.2018 fällt keine Stornogebühr an. Bei Rücktritt ab 
dem 16.10.2018 erheben wir eine Stornogebühr in Höhe von 100 % des 
Teilnehmerbeitrags. Die Absage muss schriftlich (Datum Posteingang) 
an die BVkE-Geschäftsstelle erfolgen.

	 Teilnahmebeitrag
	 	� für Teilnehmer_innen des BVkE-Projekts „Care Leaver“ 70,- € 
	 	 für sonstige Teilnehmer_innen aus BVkE-Einrichtungen 80,- €
	 	 für sonstige Teilnehmer_innen 100,- € 

	� ESF-Teilnahmebedingungen
	� Diese Veranstaltung wird im Rahmen des ESF-Programms rückenwind+ 

gefördert. Ihre Teilnahme setzt das Ausfüllen und Unterschreiben eines 
ESF-Teilnahmeformulars voraus. Dieses erhalten Sie vor Ort mit der 
Tagungsmappe. Bei fehlendem Teilnahmeformular erhöht sich der  
Teilnehmerbeitrag um 50 %. 

	 Datenschutz
	� Ihre Daten werden von uns entsprechend dem Bundesdatenschutz-

gesetz in der jeweils aktuellen Fassung behandelt. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich einverstanden, dass der BVkE Ihre persönlichen Daten 
im Rahmen der Veranstaltungsorganisation verwenden darf. Diese 
Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Die Einhaltung der 
gesetzlichen Datenschutzbestimmungen wird Ihnen zugesichert.

	 Veranstalter
	� Der Bundesverband katholischer Einrichtungen und Dienste der Erzie-

hungshilfen e. V. (BVkE) ist das Netzwerk der Einrichtungen und Dienste 
der Erziehungshilfen in katholischer Trägerschaft (www.bvke.de).

	 Kontakt
	� Inhaltliches: 	 Joachim Klein 
	 E-Mail:	 klein@ikj-mainz.de

	 Organisatorisches: 	 Carmen Perez
	 E-Mail: 	 carmen.perez@caritas.de
	 Telefon: 	 +49 (0)7 61 200 764

Ich bin damit einverstanden, dass meine Kontaktdaten auf die Teil
nehmerliste aufgenommen werden, die alle Teilnehmer_innen und  
Referent_innen erhalten.

Ich möchte über weitere Bildungsangebote des BVkE per E-Mail infor
miert werden. Bitte nehmen Sie mich in den Newsletter-Verteiler auf.

Name

Vorname

E-Mail

Ihre Funktion

RECHNUNGSEMPFÄNGER

Institution/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

ANMELDUNG AUSFÜLLEN UND PER FAX
SENDEN AN (0761) 200-766

ORGANISATORISCHES

ja

ja

nein

nein

Das Projekt FORUM:A wird im Rahmen des Programms „rückenwind+“ durch 
das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozial-
fonds gefördert.



18 sticht!
Faire Teilhabechancen

für alle jungen Menschen

DER BVkE macht sich zur gesellschaftspolitischen Aufgabe die 
Perspektive einer Jugend, die sich zugleich äußerst stark und 
immens verletzlich zeigen kann, in den Mittelpunkt zu stellen. 
Freiheitsdrang und Aufbruchsstimmung sind ebenso typisch 
für Jugendliche wie psychische Krisen in unterschiedlichem 
Ausmaß. Die für dieses Alter nicht seltene Radikalität kann sich 
selbstverletzend nach innen und aggressiv nach außen gegen 
andere richten.

Die Lebensphase von vielen jungen Menschen zeichnet sich 
außerdem dadurch aus, dass sie im Kontext ihrer Familien 
einen relativen langen Übergangsprozess von Schule, Ausbil-
dung und Studium durchlaufen und spätestens mit 25 Jahren 
ihr Leben „selbst in die Hand“ nehmen. Dabei wird oft überse-
hen, dass es junge Menschen gibt, die bereits mit 16 Jahren 
Verselbstständigungsprozesse durchlaufen, die sie physisch, 
psychisch und organisatorisch überfordern. Dies gilt vor al-
lem für junge Menschen, die einen Teil ihres Lebens in einer 
stationären Hilfe zur Erziehung oder in der Vollzeitpflege ver-
bracht haben. Die in der Praxis häufig anzutreffenden Maßnah-
men einer möglichst frühzeitigen Hilfebeendigung und der 
damit oftmals verbundene Übergang in ein selbstständiges 
Erwachsenenleben können ein kritisches Ereignis darstellen. 
Die meisten „Care Leaver“ können normalerweise nicht auf ein 
gesichertes familiäres bzw. soziales Netz aus materiellen und 
immateriellen Unterstützungsleistungen zurückgreifen.

Dementsprechend sind sie in diesem für ihre weitere Entwick-
lung sehr bedeutsamen Übergangsprozess eigentlich in be-
sonderem Maße auf öffentliche Unterstützung angewiesen. 
Wissenschaftliche Untersuchungen bestätigen dies, denn für 
fast alle jungen Menschen bedeutet das Leaving Care gegen-
wärtig einen Übergang in andere Betreuungs-und Transferleis-
tungen, die bisher wenig koordiniert erfolgen.

Die Fachtagung „18 sticht!“ ist Auftakt einer Reihe von Veran-
staltungen im BVkE und logische Fortführung der Ergebnisse 
der BVkE-Bundestagung 2018. Der BVkE setzt sich zum Ziel, 
gemeinsam mit Trägern und Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendhilfe Angebote zu entwickeln, die zu einer guten Über-
gangsbegleitung beitragen können und in denen die Grund-
sätze der Partizipation im Hilfeprozess und im Übergang ihre 
Wirkung entfalten. Weiter setzt er sich dafür ein, diese Fragen 
in die verbandliche Caritas zu tragen, und will Vertreterinnen 
und Vertreter in Kirche, Gesellschaft und Politik ermutigen, 
sich für eine gleichberechtigte Teilhabe aller Jugendlichen und  
jungen Erwachsenen bis 25 Jahre einzusetzen.

WEITERE VERANSTALTUNGEN IN DIESER REIHE SIND  
(SAVE THE DATE):
 

	� Mainzer Werkstattgespräche,
	� Präsentation von aktuellen empirischen Studien 
	 zu jungen Volljährigen und Care Leavern
	 12. + 13. März 2019, Mainz

	�� Caritaskongress, Fachforum:
	� Gut begleitet ins Erwachsenenleben –
	 Perspektiven auf Übergänge junger Erwachsener
	�� aus der Heimerziehung und der Vollzeitpflege
	 07. – 09. Mai 2019, Berlin

	� BVkE-Fachtagung, 25 is new 18
	 26. September 2019, Berlin

	 10.15 – 10.45 Uhr 	 Anmeldung, Imbiss
	 10.45 – 11.00 Uhr 	 Begrüßung 

		  Frau Jachmann-Willmer,
		  stellv. BVkE-Vorsitzende

	 11.00 – 11.45 Uhr 	 Fachvortrag 
		  Prof. Dr. Karin Böllert 
		  Arbeitsgemeinschaft für  
		  Kinder- und Jugendhilfe (AGJ)
		  Jugendhilfe bis 27. Warum junge 
		  Volljährige Unterstützung benötigen.

	 11.45 – 12.30 Uhr	 Fachvortrag
		  Prof. Dr. Michael Macsenaere
		  Institut für Kinder- und Jugendhilfe (IKJ)
 		  Empirische Ergebnisse zu Hilfen 	
		  nach § 41 SGB VIII

	 12.30 – 13.30 Uhr 	 Mittagspause
	 13.30 – 14.15 Uhr 	 Fachvortrag

		  Prof. Dr. Wolfgang Schröer
		  Universität Hildesheim 
		  „Wir haben uns in die Biografien ein-	
		  gemischt.“ Öffentliche Verantwortung 	
		  der Hilfen zur Erziehung

	 14.15 – 14.45 Uhr 	 Vorstellung 
		  eines Modellprojekts für Care Leaver

	 14.45 – 15.15 Uhr 	 Statements 
		  von Vertreter_innen der Bundestags-	
		  fraktionen zum § 41 SGB VIII

	 15.15 – 15.45 Uhr 	 Kaffeepause 
	 15.45 – 16.15 Uhr 	 Junge Menschen im Gespräch  

		  Endlich 18! – Segen oder Fluch?
	 16.15 – 16.45 Uhr	 Podiumsdiskussion 

		  mit Vertreter_innen der
		  Bundestagsfraktionen

	 16.45 – 17.00 Uhr 	 Zusammenfassung und Resümee 
	 17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung
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